
Polizeimeldung: 162/PRev JL
Burg, den 30.06.2024

Polizeirevier Jerichower Land
Polizeimeldungen

Berichtszeitraum vom 28.06.2024 bis 30.06.2024

"Geschwindigkeitskontrollen" "Brand von Ödland" "Diebstahl von Wechselrichtern" "Fahren ohne
Fahrerlaubnis und unter Einfluss berauschender Mittel" "Verkehrsunfall mit verletzter Person" "Brand auf
einem Firmengelände" "Brand einer Strohpresse mit hohem Sachschaden"

Geschwindigkeitskontrollen
Ferchland, Hauptstraße, 28.06.2024, 10:15 Uhr bis 11:15 Uhr
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung führten die Beamten am Freitagvormittag Geschwindigkeitskontrollen in der
Hauptstraße in Ferchland durch. Es überschritten vier Fahrzeugführer die erlaubte Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h. Der
höchste gemessene Wert betrug 72 km/h.

 

Brand von Ödland
Kader Schleuse, K 1203, 28.06.2024, 15:59 Uhr
Am Freitagnachmittag wurde über die Rettungsleitstelle bekannt, dass zwei Hektar Ödland in der Nähe der Kader Schleuse
brennen. Es handelte sich bei der Fläche um ein abgeerntetes Stoppelfeld. Vor Ort löschten die Freiwilligen Feuerwehren
Kade, Karow, Jerichow und Genthin den Brand. Auf der Anfahrt kam es zu einem Verkehrsunfall zwischen einem Fahrzeug
der Genthiner Feuerwehr und einem LKW. Dabei wurden die jeweiligen Außenspiegel beschädigt.

 

Diebstahl von Wechselrichtern
Rietzel, Dorfstraße, 28.06.2024, 18:05 Uhr
Unbekannte Täter entwendeten in der Nacht vom Donnerstag zum Freitag drei Wechselrichter aus einem Solarpark in
Rietzel. Zuvor schnitten sie einen Zaun auf. Es entstand ein Sachschaden im unteren fünfstelligen Bereich.
Hinweise zu auffälligen Personen oder Fahrzeugen in der Dorfstraße in Rietzel im Zeitraum vom 27.06.2024, 20:00 Uhr bis
28.06.2024, 18:00 Uhr nimmt das Polizeirevier Jerichower Land unter der Telefonnummer 03921/9200 rund um die Uhr
entgegen.

  

Fahren ohne Fahrerlaubnis und unter Einfluss berauschender Mittel
Burg, Brückenstraße, 28.06.2024, 19:42 Uhr
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung kontrollierten die Beamten am Freitagabend einen 33-jährigen Roller-Fahrer in der



Brückenstraße in Burg. Der Fahrzeugführer gab an, dass er vor Fahrtantritt Cannabis konsumiert habe. Ein Test verlief
positiv. Die Beamten untersagten die Weiterfahrt und führten mit dem Fahrzeugführer eine Blutprobenentnahme im
Krankenhaus Burg durch. Weiterhin war er nicht im Besitz einer entsprechenden Fahrerlaubnis. Ein Strafverfahren wurde
eingeleitet.

 

Verkehrsunfall mit verletzter Person
Burg, Conrad-Tack-Ring, 29.06.2024, 11:09 Uhr
Am Samstagvormittag befuhr eine 83-jährige VW-Fahrerin den Conrad-Tack-Ring in Burg in Richtung Zerbster Chaussee. Vor
ihr befand sich ein 42-jähriger Mopedfahrer, welcher seine Geschwindigkeit reduzierte, um zu der dortigen Gartenanlage
abzubiegen. Dies bemerkte die VW-Fahrerin zu spät, sodass es zum Zusammenstoß kam. Der Mopedfahrer stürzte und
musste mit leichten Verletzungen ins Krankenhaus nach Burg verbracht werden.

 

Brand auf einem Firmengelände
Gommern, Vehlitzer Chaussee, 29.06.2024, 12:25 Uhr
Samstagmittag kam es aus bisher ungeklärter Ursache zu einem Brand auf einem Firmengelände in der Vehlitzer Chaussee
in Gommern. Dort geriet das Fahrzeug eines Mitarbeiters in Brand. Das Feuer griff schnell auf zwei weitere Fahrzeuge und
eine Hausfassade über. Die Freiwilligen Feuerwehren aus Gommern und Dannigkow löschten den Brand. Es wurden keine
Personen verletzt. Der Schaden beläuft sich auf eine Summe im unteren sechsstelligen Bereich. Zur Brandursache wird in
den nächsten Tagen ein Brandursachenermittler eingesetzt.

 

Brand einer Strohpresse mit hohem Sachschaden
Isterbies, Ackerfläche, 29.06.2024, 14:00 Uhr
Aus bisher unbekannter Ursache geriet am Samstagnachmittag eine Strohpresse auf einer Ackerfläche bei Isterbies in Brand.
Das Feuer griff auch auf die umliegende Ackerfläche über. Das Feuer wurde durch die Feuerwehren der umliegenden Orte
gelöscht.  Es entstand ein Sachschaden im unteren sechsstelligen Bereich.
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